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(1007—1) Nr. 1480.

Neassumirunss executiver

Realitäten-Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» der l.t. Finanz-

Procuratur die executive Versteigerung der
der Maria Kosmac von Tcrnovce gehö'
rigcn, gerichtlich auf 392 fl. 40 lr. ge-
schätzten, im Grundbuche Kreutz Urb.-Nr.
490 und 524 vorkommenden Realitäten
im NeassumirungSwegc bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

1. J u l i
und die dritte auf den

1. August 1870 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichtSkanzlci mit drin Anhange angcord»
net woidcn, daß die Pfandrcalitüt bci der
ersten und zweiten Feilbictuug nur um oder
über den SchätzungSwerlh, bei der drillen
aber auch unter demselben hintangcgcben
werden.

Die Licillltionsbedlngnisfe, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Handen
der Licilationö-Eommissicn zu erlegen hat,
so wie da« Schätzungsprolokoll und der
Grundbuchslxtract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 12lcn
April 1870.

(1026-1 ) Nr. 1497.

E d i c t
zur Einberufung von Erben unbekannten

AnfcnlhaltSorteS.
Vom l . l . BezillSgelichte Planina wird

bekannt gemacht:
Es sei Barbara Fistcr am 10. Fe.

bruar 1809 zu Unterloitsch ud ww^tl lw
verstorben. Da nun dem Matthäus
Iamnilar und dem Gregor Urbas, beide
gebürtig aus Untcrloitsch, ant« dem Gesetz
cin Erbrecht rilcksichtlich dcS Verlasses der

Barbara Fiälcr zusteht; da fcrnci den»,
Gerichte der Allfeinhallsoit drSMalth^ns
Iamnitlir und dcS Gregor Urbas unbe-
kannt ist, so werden dieselben aufgefor-
dert, sich

b i n n e n einem J a h r e
vom unlcil gesetzten Tage an bei diesem
Gerichte zu melden, um die Erbscrtlärung
anznblingen, widrigenS die auf diese Eu-
randen entfallende obige Erbschaft dein
diesen Erben unter einem aufgestellten
Enrator Herrn Anton Sorre von Unter»
loitsch für diese Erden cingeantwortcl und
sohin bis zuln Beweise des Todes cincS
oder des anderen dieser Erben für sie bei
Gciicht aufbewahrt winde.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 8len
April 1870.

(1005—1) Nr. 1505.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hicmlt bekannt gemacht:
Es sei i»l)ll Ansuchen der k. k. Finanz-

Procuralur ^aibach, uum. des hohen AcrarS
und dcS Grul dcntlastungssondcS, die mit
Bescheide vom 17. November 1809, Zahl
5070, sistille drille executive Fcilbiclung
der dem Jakob Eerar von Praprcce gchii<
rigcn, im Grundbuche der Hoffern'schcn
Fidcicommiß'Gilt Urb.» und Rcclf.-Nr. 39
vorkommenden Realität M o . 30 f l . 2 lr.
s. A. mit dem vorigen Anhange und mit
Beibehaltung des Ortes und der Stunde
auf dcu

1. J u n i 1870
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 15lcn
April 1870.

(1018—3) Nr. 750.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird hicmit bekannt gemacht: !
ES sei über oaS Ansuche» dcs Anton

Roth von Bründl gcgrn Johann Obcrc
von Eirjc wegen auö dem Urtheile vom
0. April 1807, Z. N W , schuldiger 32 fl.
29 lr. ö. W. o.«. c. in die executive üfseut-

lichc Vcrslrigciling dci den, Fehlern t<chö'
ril,cn, im Ornndl'uchc dci Hcnsch^ft ^and-
slraß 8ild Bern « N l . 5)1 ^uollommcndcn
Realität, im geiichllich erhodeucn Schäz-
zungswcrthc von 80 fl. ö. W., gewilliget
und znr Vornahme derselben die crslc Feil'
bietungsTagsatzung aus t>en

2 8. M a i ,

die zweite auf den
2 8. J u n i

und die dr>tte auf den
2 9. J u l i 1870 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der
lctzlcn Fcilbiclung auch unter dem Schäz-
^nngSwerthe an den Meistbietenden hinlan«
gegeben werde.

Das Schätzunftsprotololl, der Grnnd-
buchseftract uud die ^icitationSbcdingnisse
tönncn bci dicscni Gcrichic in den gewöhn»
lichen AmtSstundcn cingcsclicn werden.

K. l. Vc^ilkSgericht Gnrlfclo, am 8lcn
Fcbrnar 1870.

(1051-3) Nr. 363,

Ncassumirung
exccutivcr Feilbictunst.

Voin l. k. BczilkSgcrichlc ^aaS wir
bekannt «emachl:

Es sei ubcr Anlangen der l, l. Finanz'
Procuratur in die Rcc>ss»nnrunq der execu-
liven Fcill'lclllng der dem Johann Jalopin
von Krajncc gehörigen, auf 5>40 fl. gc<
schätzten Rcalilä» M o . 12 fl. 55 kr. gewll»
ligct, nnd zn deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

20. M a i 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, mit dm, Beisätze
hicrgcrichts aügeordlict worden, daß diese
Realität »ölhiacnsalla anch unter dem
TchätzungSwcrthc hinlangcgcbcn werden

wird.
K. l, Bezirksgericht Laa«, am 8ten

Februar 1870.

^ (910—2) Nr. 1353.

l Uebertraqunss
dnttcr cxec. Fcill'irtllng.

^ Mi t Bczna auf daS dicS«rrichlllch? ^dicl
^vom 10. Jänner d. I . , Z. ^ii0, wird l>e-
> lannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchenvor-
stehung in Oberfeld, durch Herrn Dr.öozar,
gegen Joses Prstcl von Podraga Nr. 20
die auf den 22. d. M . anncorducte dritte
fteilbiclung der dem Letztern gehörigen
Realitäten auf den

5. J u l i 1870

mit Beibehall des Ortes und des frühern
Anhanges übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 21<cn
März 1870.

"(948!>—2) Nr. 5112.

Reassunürung
excciltivcr Feilbietling.

Vom k. l. Bcznlsgkrichtc Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann Kolrnc
von Nasscnsnß in dir Neasfnmiruna der
über das Gesuch 6v ^ « 8 . 27. April l. I . ,
Z 1009, bcwillintrn nnd auf den 3. Juli,
3. August nnd 3. September l I . anae»
ordneten, sohi" aber nnterm 2. Juli l. I .
sistirlcn executivcn Fcilbiclnng der dem
Andicas Zilpancic gehörigen Weingart»
ic^lilät zu Bresovic Urb. . Nr. 1121 ud
Herrschaft Nassenfuß gewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den

1. J u n i ,
I . J u l i und
1. August 1870 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, mit dem
Anhange anncordnet worden, daß die feil-.
;l>bietcndc Nenlitäl nur bei der dritten Taa-
satzlwg nölliigcnfallv auch unter dem Schäz.
zungSwcrlhc a» den Mcistbictcndcn hintan-
gcgcbcn weiden wird.

K.t.Bcz.ilsgericht Nllsscnfuß, am 17<en
December 1809.
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(l084—1) Nr. 1297.

Reassuminlllst
dritter erec. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Urbanciö von Bac Hs.-Nr. 85 gegen Anton
Knafelz von Zagorje Hs. - Nr. 82 pow.
schuldiger 133 f l . 35 kr. c. 8. e. die mit
dem Bescheide vom l7. August 1868, Zahl
6172, auf den 11. December 1868 ange-
ordnet gewesene, jedoch sistirte dritte execu»
tive Realfcilbietung im Reassumirungswege
und mit Beibehaltung des Ortes, der Stunde
und mit dem vorigen Beisätze auf den

7. J u n i 1 8 7 0
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Fcistriz, an, 16ten
Februar 1870.

(1006—Ij Nr l^1504^

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Os sei über Ansuchen der k. k. Finanz»

Procuratur Laibach, nom. des hohenAcrars
und des Grundentlastungsfondes, die mit
Bescheide vom 29. November 1869, Zahl
4740, auf den 7, Jänner 1870 angeordnet
gewesene, jedoch sislirlc dritte executive Feil-
bietung der dem Valentin Lutmann von
Feldern gehörigen, im Grundbuche Dom»
capitel'Gilt Lailiach Urb.-Nr. 143 vortom-
menden Realität pcto. 102 fl. 8 kr. ö. W.
c. 3. c. mit dem vorigen Anhange mid mit
Beibehaltung des Ortes und der Stunde
auf den

1. J u n i 1 8 7 0
angeordnet worden.

K. l, Bezirksgericht Egg, am I5ten
April 1870.

(1095 -1 ) Nr. 6569.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Ediclc
vom 31. December 1869, Z. 23613, be»
kannt gemacht:

Es sei über Einverständniß beider Par-
t.ien die mit Bescheide vom 31. Decem-
ber 1869. Z. 23613, auf den 9. April
und 10. Ma i l. I . angeordnete executive
erste und zweite Feilbietung der dem Johann
Zavilsek in Sap gehörigen, im Grundbuche
Zobelsbcrg 8ub Urb.-Nr. 438, Tom. I,
Fol. 325 vorkommenden Realität als abge-
halten erklärt, und es wird daher lediglich
die auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 0
angeordnete dritte executive Feilbietung
mit dem Bemerken abgehalten, daß hiebei
obige Realität auch unter dem gerichtlichen
Schätzungswerthe pr. 686 ft. werde an den
Meistbietenden hinlangegcbcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, die Licita-
tionsbedingnisse und der Grundbuchsextract
können in den gewöhnlichen Amtsstunden
von den Kauflustigen eingesehen werden.

K. t. städt.'delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 12. April 1870.

( 1 0 5 7 - 1 ) Nr. 3238.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt -deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem G l a s R a v n i l a r und
seinen Rechtsnachfolgern in Erinnerung ge-
bracht :

Es habe Franziska Austeroic, durch
Dr . Sajovic, die Klage äs vM08. 19ten
Februar 1870 auf Verjährt- und Erloschen-
ertlärung der bei der Realität Urb.-Nr. 43
aä Gorcah aus dem Schuldscheine vom
6. December 1802 haftenden Forderung
pr. 93 fi. 30 kr. sammt Anhang angebracht.
Hierüber wurde die Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet,
und es ist Ihnen zur Wahrung ihrcr Rechte
Herr Dr . Rudolph als dwntor aä aewm
bestellt worden, welchem auch der Bescheid
zugestellt wurde.

Dem Abwesenden, sowie seinen unbc-
kannl wo befindlichen Rechtsnachfolgern
steht es daher zur Wahrung ihrcr Rechte
bevor, entweder allein oder durch einen
andern Sachwalter ihrc allfälligcn Einwen»
düngen oorzubrmnen oder die bezüglichen
v l h " f e dem destellten Eurator mitzutheilen.

K. k. stadt..d«l,g Veznlsgericht Laibach,
am 22. Februar 1870. ^

(970—1) Nr. 1349.

Uebertragunss
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird kund gemacht, daß die in der Execu-
tionSsache des Josef Semeniö von Trieft
acgen Johann Zuzek, Besitznachfolger der
Maria Zuzet von Altkirnbach, poto. 360 fl.
mit dem Bescheide vom 19. October 1869,
Nr. 2416, auf den 15. März 1870 ange-
ordnete dritte execulive Fcilbietnng der dem
Letztern gehörigen Realilät Urb.-Nr. 6 aä
Grundbuch Nauuach auf den

28. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
früh 10 Uhr, hiergerichts mit dem vorigen
Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
11. März 1870.

(1081 — 1) Nr72!37.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
Procuslltur Laibach, nom. des hoh.Aera,s,
negen Anlon Tomsiö von Grafcnbrun»
Hs.-Nr. 57 M o . schuldiger 41 f l . 50 kr.
c. 8. o. die nlit dem Bescheide vom 25ten
Jänner 1870, Z 6 4 7 , auf den 26. März
1870 angeordnete dritte executive Realfeil-
biclung mit Beibehaltung dcs Ortes, der
Stunde und mit dem vorigen Beisätze
auf den

7. J u n i 1 8 7 0
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 26ten
März 1870.

(971 — 1) Nr. 1419

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adelbbcrg wild

kund gemacht, daß zur Vornahme dcr in
der Executionssache des hohen Aerars und
Grundentlästungsfondes, durch die k. t.
Finauz-Procuratur, gegen Andreas Kcrma
von Nußdorf Nr. 33 mit dem Bescheide
vom 16. December 1868. Nr, 10792, be-
willigten und sohin sistirten dritten execu-
liven Feilbietung dcr gcs,nerischen Realität
Urb.-Nr. 21 aä Grundbuch Nußdorf wegen
noch schuldiger Executionskosten pr. 32 fl
56'/2 kr. 0. 8. e. die neuerliche Tagsatzung
auf den

8. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hiergerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet wurde.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am 15ten
März 1870.

(1061—l) Nr. 4487.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei beim Einuersläüdniß beider Theile

die auf den 9. April und 11 .Mai 1870 ange.
ordnete executive Feilbictung der dem Jakob
Klemenöiö gehörigen, uä Grundbuch Kalten»
brunn 8ud Urb.'Nr. 59, Tom. 1, Fol. 95
vorkommenden Realität für abgehalten er-
klärt mit dem Beisätze, daß es nur noch
bei der dritten executives! Feilbietung am

1 1 . J u n i 1 8 7 0
sein Verbleiben habe.

Laibach, am 14. März 1870.

(909—1) Nr. 1039.

Relicitation.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Vin-

cenzia Strancer, verehel. Stert, durch
Herrn Dr. Lozar, wegen nicht zugehallc»
ner Licitationsbedingnisse die Nelicilation
des von dem Franz Hwolel von Dolcnje
Nr. 3 aus der Erecutionömassc dcs Lud-
wig Strancer erstandenen Ackers pri orolii,
8ud loino I I I , M3. 13 aä Premcrstcin.
bewilliget und zn deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

2 8. M a i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, in dieser Gcrichtskanzlei mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß die
obige Realität bei derselben auch unter
dem SchähuugSwerthe hintangegeben wer-
den wird.

K, l. Bezirksgericht Wippach, am 3tcn
März 1870.

(1056—1) Nr. 3646

Bekanntmachung.
Vom k. t. stüdt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befindlichen
P e t e r S t e r t 86u. erinnert:

Es werde über die summarische Klage
der Frau Caroline Ieschcnegg, Witwe dcs
sel. Andreas Jeschenegg, durch Dr . v. Schrey,
wider ihn M o . 73 f l . 63 kr., vom Uten
December 1869, Z. 22588, die Tagsaz»
zung am

10. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 der allerhöchsten Entschließung vom
18. October 1845 angeordnet, und ihm
zur Wahrung seiner Rechte der Herr Dr .
Rudolf mit dem Beifatze zum Curator aä
uctum bestellt, daß er entweder in eigener
Person sich vertrete oder rechtzeitig dem
gefertigten Gerichte einen andern geeigneten
Sachwalter benennen und ihm seine Aclcge
nkcrgcbc, als widrigens die anhängige
Streitsache mit dem bcrcils aufgestellten
Curator abgeführt werden würde.

Laibach, am 28. Februar 1870.

(916—l) Nr. 1073.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Os fei über das Anfuchcn dcs Herrn

Paul Dictz, durch Herrn Dr. LoHar von
Wippach, gcgcn Anlon Faknö von Ustja
wegen aus dem Vergleiche vom 4. I u l l
1863, Z. 3355, schuldiger 147 fl. ö. N .
c. 8. 0. in die executive öffentlich? Ve»
steigeruna. der dem Letzter» gehörigen Rechte
zum Besitze dcr Realitäten, als: '^/«oo
Untersaß-Schultstätte, nun Garten, nud
Urb.-Fol. 554, 560, Reclf.-Z. 77 und 1 ;
Haus mit Slal l und zwei Gürten, vert,
8v. ^imöii genannt, im SchätzungSwerlhe
per 200 f l . ; Acker mit Planten psr
ßwl lM, sub Urb..Fol. 3 , Reclf.'Z. 69,
im Schätzungswcrlhe per 350 ft ; Acker
psr potoki mit Wiesflect pvr potoki,
Urb.'Fol. 575, Rectf.-Z. 69, im Schäz.
zungswerthe per 70 f l . ; Acker und Wiese
(aOLOvoo, im Schätzungswerthe per 30 st.,
alles der Herrschaft Wippach dienstbar
gewesen; des Forstes und Wieswachses
v ^ m a t i , im Schätzungswllthe per 50f l . ,
und des Forstes und Oedniß v Noö-
kovoi, beide angeblich im Grundbuche
HaaSberg vorkommend,—gcwilliget und zur
Vornnhme dcrsell'cn die ej,cculiven Feil»
bietungs-Tagsatzungen auf den

2 7. M a i ,
2 8. J u n i und
29 . J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichlSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerths an den Meislbielen«
den hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotololi, der Grund,
buchscftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Grrichlc in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 5ten
März 1870.

" (1055^1) Nr. 995.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Josef

Si r t von Stockcndorf gegei, Franz Flure
von Vreg wegen schuldiger 127 fi. 5 kr.
0. 8. 0. in die executive öffentliche Ver«
stcigerung der dem Letztcrn gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich 8u1)
Urb..Nr. 186 vorkommenden, zu Vcrhov
gelegenen Erbpachtwicse, im gerichtlich
erhobenen Schähungswerthc von 162 fi.
40 t>. ö. W . , gewilliget und es seien
zur Vornahme derselben die drei Feilbic-
tungstagsatzungen auf den

1. J u l i ,
5, August und
9. September 1870,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbletung auch unter dem Schäz«
zung?werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden würde.

Das SchätzungSprotokoll, der Gnmd<
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 8te,l
April 1870.

(1075 -3 ) "Nr . 1449.

Zweite erec. Feilbietung.
Von dem t l. Vczitksgcrichte Seno-

setsch wird mit Bezug auf das Edict vom
16. Februar l . I . . Z . 2 0 2 , kundgemacht,
daß bei rcsull.Uloscr ersten Fcilbictung der
dcr Maria Blazic von Vründl gehörigen,
im Grundbuchc Herrschaft Senosctsch «ud
Urb.-Nr. 3505, 361 vorkommenden Reali-
tät, zur zweiten auf den

2 0. M a i 1 8 7 0
anberaumten Feilbictung geschritten wird.

K. k Bezirksgericht Scnosctsch, am
26. April 1870.

( 9 2 7 - 1 ) Nr. 633?

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der He-

lena Erschcu von Klagcnfurt gcgcn Johann
Crschcn von Gorcnavas ob Pölland HauS-
Nr. 11 wegen aus dem Urtheile vom
13, März 1869, Z. 961, schuldiger l 05 f i .
ü. W. e. 8. 0. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Letzlern gehöri-
gen, im Grundbuche der Herrschaft Lack
«ud Urb-Nr. 823 vorkommenden Reali«
tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrthe von 850 fi. ö. W. und dcr auf
50 ft. bewertheten Kuh gewilliget und
zur Vornahme derselben die Fcilbiclungs»
Tagsatzungen auf den

25 . J u l i ,
2 1. August und
26. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
der Realilät zu Gorenavas mit dem An-
hange bestimmt werden, daß die feilzubie^
tendc Realität nur bei der letzten Fcilbie«
tung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werbe.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund,
buchscxtiact und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 27ten
Febiuar 1870.

(801—1) Nr. 339?

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubiger Georg und Margaret!) Ko t -
n i t , Valentin S o g a r . Mart in Pe«
t r i c , Josef K o s i r , Jakob T u r s i ö ,
Paul M a l o u c , Georg D r a ö l e r ,
Andreas, Maria und Elisabeth P r i -
stauc und deren allfäUige Rechtsnach-

folger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte in Ober-

laibach wird den unbekannt wo befindli»
chen Tabnlargläubigern Georg und Mar-
gareth Kotnil, Valentin Hogar, Mart in
Petric, Josef Koßir, Jakob Tnröic, Paul
Malouc, Georg Draöles, Andreas, Ma»
ria und Elisabeth Pristauc und deren
allfalligen Rechtsnachfolgern hiermit er«
innert:

Es habeil Andreas Perlo von Bre-
zovca und Consorten wider dieselben die
Klage auf Verjährt, und Erloschenerllä-
rung einiger auf der Realität «uli Nctf.-
Nr. 188 N I I , Fol. 319 aä Freudenthal
intübulirten Satzforderunnen, «ud prang.
10. Februar 1870, Z. 339, hieramtS ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung cmf den

29 . J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dc« § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
l845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Draölcr von Franzdorf als d l i inwr
üä ucwm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Desfen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß fie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigeni« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werde», wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
11. Februar 1870.



« o»

(1086—6) Nr. 1942.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern der Frau Auguste Nieder
erinnert:

Es sei in der Executionssache der
Frau Francisca Rudolph, verehelichten
Dietrich, wider den Berlas; der Frau
Theresia Pirch von Stcinbüchl bei
Stein M . 787 f l . 50 kr. o. 8. c.
Herr D r . Reditsch, k. k. Notar in
Laibach, als Ourator :lä aotmn zur
Wahrung der Rechte der unbekannten
Rechtsnachfolger der Frau Auguste
Nieder, Miterbin nach Frau Theresc
Pirch, bestellt worden, welchem alle
weiteren Erledigungen in diefcr Exe
cutionsfache werden zugestellt werden.

Laibach, am 23. Apri l 1870.

(1115—1) Nr. 2110.

Executive Nealitäteu-
Versteigeruug.

Vom t. k. Landesgcrichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Piskur «m,., durch Dr . Suppan, die exe-
cutive Versteigerung des dein Josef Per-
teku gehörigen, gerichtlich auf 1551 f l .
geschätzten Hanfes Confc. - Nr. 1 zu
Laibach iu Hühnerdorf bewilliget und
die Tagsatzung zur dritten Feilbietung
auf den

2 5 . J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
vor dicfeui k. k. Landesgerichte nut dem
Anhange übertragen worden, daß die
Hfandrealita't bei dieser Feilbictung
auch unter dcm Schä'tzungswerth hintcm-
gegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbefondere jeder Licitant vor
geluachtem Anbote ein 10"/,, Vadimn
zu Handen der Limitations-Commis-
sion zu erlegen hat , sowie das
Schä'tzungsprotokoll nnd der Grund-
buchsextract köunen in der dicsgcricht-
lichen Registratllr cingcfchcn werden.

Laibach, am 3. M a i 1870.

^ 1 1 0 8 — 2 ) Nr?2065 .
Erecutive

Fahrnisse-Versteigerllng.
Vom k. k. Landesgcrichte in Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Ignaz
Teltscher, durch Dr. v. Schrey, die exe-
cutive Feilbictung der dem Otto Lin-
tschinger gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 457 fl.
31 kr. geschätzten Fahrnisse, als: Ein
nchtuugsstückc, Hausgcräthe und Klei-
dungsstücke :c., bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs Tagfatzungen, die
erste auf den

14. J u n i

und die zweite auf den
28. J u n i 1870 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
nnd nöthigcufalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, in Laibach mit dcm Bci-
satzc angeordnet worden, das; die Pfand-
stücke bei der ersten Fcilbictung nur um
oder über den Schätzungswcrth, bei der
Meitm Fcilbictung aber auch unter dem
selbeu gcgcu soglcichc Barzahlung und
'"egschaffung hintangcgcben wcrdcn.

Laibach, am 26. April 1869.

(1072—2) Nr. 966,

Erecutive Feilbietung.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bekannt gcmachl:
ES fei über das Ansuchm des Andreas

Bullelca, iwu«. Maria Bmülcavou ^aase,
gegen Hrn. Augustin Koschier von Slcin
wegen aus dem Vergleiche vom 18. Juli
1868, Nr. 4190, schuldiger 252 fl. ö W.
e. «. o. in die executive öffentliche Vcrslci-
gerung der dcm Fehlern gchörigcn, im
Grundbuchc dcr Sladt Stein 8ud Urb.>
')ir. 71 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerte von 910fl.
ö. W., gcwilligcl nnd znr Vornahme der
selben die Fcilbiclungstagsatzungeu auf den

2 7. M a i ,
2 8. J u n i nnd
27 . J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Voimiltags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr letzten Fcilbiclung auch nnlcr
dem Schätzungswcrlhc an den Meistbieten-
den hi,,laugcgebcn werdc.

Das SchätzungSpwlotoll, der Grund'
bnchScflr.ict und die ^,c!talionöbcdingnissc
tüuulu bei dicseni Gcrichlc in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden,

it. t. Bezirksgericht Htcin, anl 2len
Februar 1870.

(892—2) Nr. 970.

Executive Feilbictullg.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Rcifuiz

wird hicmit lukanul gemacht:
Es sei übcr das Ansuche» dcS Johann

und dcr Ursula GorSc von Willil'grmn gegen
Anton Pctcrlin von Großpölland H^,'
Nr. 23 wcgcn aus dem Uithcilc vom 9tcn
December 1868, Z. 6478. schuldigen 84 fl.
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentlich!
Vclsteigcrung der dcm^ctztcru gehörigen, iin
Gruudbnchc dcr Hnrschaft AucrSpcrg «nd
Urb. - Nr. 735 vorlommcndcu Realität,
im gerichtlich erhobenen SchatzmigSmcllhc
vm! 1010 fl.C.M.,gewilligct,!nd zur Vor-
nahme del selben die cz,ccut!vcn FcilbictuugS-
Taasahuilgcn auf den

27. M a i ,
2 7. J u n i und
27. J u l i 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags um l0 Uhr, im
GcrichlSsitzc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcaliläl
nur bei dcr letzten Fcilbiclung auch m>tcr
dcm SchätzuugSwcrthc au dcu Ätc,stl'icllu-
dc» hintangcgrbcu »ocrdc.

DaS SchätzungSprotololl, dcr Grund-
buchöcj.tracl nnd dic ^icilatiousbcdiugnissc
tonnen bei dicscm Gerichte in den gcwöhn-
lichcu AmtSstuodcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 26lcn
Februar 1870.

(790—2)" Nr. 14147

Uebertmguug
dritter exec. Feilbietuug.

Von dcm l. l. Vezillö.ierichtc Kraiudurg
wird hicrnnt bekannt gcmachl:

Es sci dic i» der Exccnlionssachc des
Herrn Ludwig Paur von Scilcuhof gcgcn
Hcrr» ^anlbcrt VilN)er von ttrainbnrg mil
Blschcid vom 2«. O^lobcr Itt(>9, ^, 5)l04
ans dcn 5. Avr,l l. I . angeordnet gcwc-
scnc dritte Feilbiclung d̂ S gegncrischc»,
i>n Grundbuch: dcr Stadt Krainbulg >̂<!>
Post Nr. 213, HS.<Nr. 10« uorlommcn-
dcn Hauscü, nun Magazins, im Schäz-
znngswcrlhe von 1400 fl., dann dcS lbcn<
dort «nd HS -N'r, 170 vorkommenden, auf
7000 fl. 'geschätzte» Hauses sammt Hof,
Vicrbräncrci, Stallungcn, Keller, EiS-
grube :e. :c. und dcs im Gruntbuchc dcr
Maycr'schcn Gilt «n1> Nrb.°Nr. 4 vüllom-
mcndcn, auf 2200 fl. geschätzten Meier,
Hofs, Stallung, Dreschboden, G.nlcn u»d
Wiese, auf dcn

I 1. J u l i 1870 ,

fnih 0 Uhr, in dieser GerichlSlanzlci mit
dein Gciscchc übcilragcn worden. dl)ß dirsc
Realitäten bei dieser Fcill'ictung nülhigcu
falls anch unter dem SchätznngSwrühe
hiutangegcl'cn wcrdcn würden.

K. l. Vczillsgcricht Krainbnrg, am
29. Mürz I870. l

(867—2) Nr. 1976.

Executive Feilbietunq.
Von dem t. k, BczirlSgclichtc Fcistriz

wird hicmit betaunl gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der t k. Finanz-

Prvsuratui von Laibach gegen Franz Gri l
von Uüterscmon Nr. 42 wegen schuldiger
!><i fl. 5) lr. ö. W. o. 8. c. in die executive
ossl'litlichc Versteigerung der dem Achtern
gehörigen, im Grundbuchc dcs GutcS Sc-
monhof 8ud Urb.')ir. 12 vortommcndcu
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäẑ
^uiigswcrlhc von 1200 ft. ö. W., gcwilligct
und znr Vornahme deiselben die Fcilbie>
«nugötagfatzungcn auf dcn

3. J u n i ,
1. I n l i und
2. August 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hierge»
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
c>aß die feilzubietende Realität nnr bei dcr
letzten Feilbictung auch unter dcm Schäz»
znngswelthe an den M'istbiclcndcn hintan»
gegeben werde.

DaS SchätzüngSftrotololl, dcr Grnnd-
bnchöcxtracl n»d dic ^icilalicnSbcdingnissc
lönncn bei dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn-
liche» Amtbstuuden eiugcschlu werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 16lcn
März 1870.

(!>48lr-2) Nr. 4842.

Executive Feilbietung.
Vl>n dcm t. t. AczirkSgllichtc Nassen-

fuß wird hieinit bekannt gcmachl:
Es fei nbcr das Ansuchrn dcS Simon

Vo^sin von Fara gcgcu Maria Pr^ch von
Giailach wegen ans dem Zahlungsauf-
träge vom 10. Scpl. 186^, Z. 2963, fchul-
digcr 200 fl. 0. W. e. 8. c in l-ic executive
öffcnllichc Vclstcig<rung der dcr ^chtcru
sichöriacu, im Grunbbnchc des GuteS
Habbach «ud Berg^Nr. 17 und 18 vor<
tommcndcn Bcrgrcalilät, in« gerichtlich
clhobcncn Schätzungbwcrthc von 5)30 f l .
ö. W,, gcwilliget und zur Vonuchlnc dcr
selben die drei FcilbictnngS-Tagsatzuugcn
auf dcn

30 . M a i ,
3 0. J u n i und
3 0. J u l i 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags um 0 Uhr, in de>
hiesigen GcrichlSlanzlei mit dcm Anhange
bestimmt woldcn, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fcilbictnng
auch unter dem SchätzuugSwcrlhe an dcn
Mcislbirtcndcn hinlangcgcbcn werde.

DaS Schützul'gSftrototoll, der Grnnd-
bnchSl'ltract und die VicitalionSbedinguissc
lönncn bci disscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Aintsslulldcn cil'glslhcu wcidcii.

K. t. Bczirtl'gcricht Nasscnfuß, am
I. December 1869.

(1058-3 ) Nr. 6102^

Erecutive
Rcalitatcll-Vcrsteilicrullli.

Vom l. k. slädl. - dclrg. Beziltsaerichtc
in laibach wird bekannt glmacht:

ES sci übcr Ansuchen der Anna IeiSin
von SaiSkn die executive Vcistcigcrung
dcr dcr Viaria JerSii'. vcrchcl. Dimnil von
Smslu gehörigen, gciichll,ch auf 905 fl.
^cschätztcu, im Grundbuchc Sonnegg nid
ltib.-Nr. 520. Rcctf. Nr 3<)I, Tom. 7.
Fol, 4^!» vo>lommc»dcn Realität bewilli
gct nnd hiezu drci FcilbiclungStagsatzu»«
gen, und zwar dic erste auf den

15, J u n i ,
die zweite anf dcn

16. J u l i
nnd die dritte auf den

17. Augus t 1 8 7 0 ,
jcdcSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amislauzlci mit dem Anhang
augcoidncl wordc», daß die Pfandrcalität
bci dcr crslcu und zweiten Fcilbictung »nr
nm oder übcr dcn Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber anch uulcr demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitationSbcdiugnisse, wornach ms-
bcsoudcrc jeder licitant vor gcuwchtcm
Anbote ein I0pcic. Vadinn, zu Handen
der Vicitalions Commission zu cilcgcn hat,
so wie das SchätzuugSprotololl n»d dcr
Grnndbuchscftrcict können in dcr dicsgc
richtlichcn Registratur cinglschcn wcrdcn.

laibach, am I I. April 1870.

( 917 -2 ) Nr. 1551.

Erinnerung.
Von den, l. l. Vechlsgcrichte Wippach

wird den unbekannten Ansprcchern des
ingcdachtcn Ackers hiermit erinnert:

Es habe Josef Semenc von Orchovca
Nr. 31 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung des in der Steuergemeinde St . Veit,
unter Parz,'Nr. 305 mit dem Kalasttal»
Flächenmaße von 207 !__lKlft. gelegenen,
von Anton Kaucic, Franz Trost und Jernl
^alicic begrenzten Acker mit Weinrebe»
! ^ j)ncki, «ud limb«. 30. März 1870,
Z. 1551, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz»
zung auf dcu

I I . J u n i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. augcorduct und den Geklagten
wcgcn ihres unbrlannlcn Aufenthaltes Josef
Kodrc von St, Veit als (^urlUor ^ actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhel
namhaft zu machen habcn, widrigenS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
vci handelt werden wild.

5t. l. Bezirksgericht Wippach, am 3lften
März 1870.

(707—2) Ns7309.̂

Orinncrunst
an Jakob Tomöie von Stann oder desfen
allfäUigc Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufcuthaltcs.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Treffen

wird dcm Jakob Tomsii von Stann oder
dcsfcn allfälligeu Rechtsnachfolger,,, unbe-
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Maria Cclit von Pristava
wider denielbcn die itlage anf Ersihung der
im Grundbnche drr Herrschaft Kimsenbach
Top Nr. 27, Fol. 324 verzeichneten Berg»
rcalität zu Rcbcr, «ul> pr^ß». 11. Februar
1l^70, Z 309, hicramlS eingebracht, wor-
über znr ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf dcn

1 1. J u n i 1 8 7 0 ,

flnh i) Uht, niil dcm Anhange dcs ß 29
c>. G. O. aligeoronel und dc»> Gellsten
wcacu ihrcS uubckanntcn Aufenthaltes Josef
Saplalar von St . Helena als (^ii'lltoi- u<1
ucwlu aus ihre Gefahr und Koste» bestellt
wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffe», am Uten
Februar 1870.

(865—2) Nr. 1924.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fei'striz

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sci übcr daS Ansnchc» der l. k. Finanz.

Procuratnr von Kaibnch gegen Icrni Ma<
rinciö von B a i Nr. 71 wegen schuldiger
90 fl, 54.^ lr. V .W.c u.o. in die executive
öffentliche Vcislcigcruuy der dem Achtel»
gehörigen, im Grnndbuche der Herrschaft
AdelSbcrg «ud Urb.-Nr. 5»05 vorkommenden !
Rcalilät, im ^crichllich erhobenen Schäz- «
zunqSwcrlhc von 1000 fl. ö. W., gcwiUiget «
nnd zur Vornahme derselben die Feilbie- >
lungs Tagsatzungcn auf den «

3. J u n i , «
1. J u l i und V
2. August 1 8 7 0 , »

jcdcsmal Vormitt<igS um 9 Uhr, hierge- H
r,chtS mit dem Anhaute bestimmt worden,
duß die feilznbietcude Rcalilät nur bei dcr
letzten Fcilbietuna. auch unter dcm Schäz.
;u»kswcrlhc an de» Meistbietenden hintan»
gcgcbcn werde.

Das Schätzuugsplotololl, der Grund- l
buchscrlract nnd die ^citat.onsdedinmnsse «
sönnen bci diesem Gcrichlc m den aewüt, . <
,'chcn AmtSstunden cingcs.hen we'ben^ ,
März ^ " ' " ^ " ' ^ l Fcistriz, am 1 ^ «
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Pfandamtliche Licitation.
D o n n e r s t a g den R 9 . M a i werden während den gewöhn-

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

(2°-5> März »8«»
versetzten und seither weder ausgelösten noch unigeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 13. M a i 1870.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht) M
heilt brieflich der Hpccia larzt filr Epilepsie «>>. « l»^»-
l«»ek i» V e r l i » , Louiseusiraßc45. .-Bereits über hundert geheilt.

(1116) Nr. 2176.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 30ten
Apri l 1870 in das Handelsregister für
Einzelsirmen eingetragen die F i rma:

Josef Mathouscho,
Holzhande l in Laib ach

Firma-Inhaber ist Herr J o s e f
Matheusche in Laibach.

Laibach, am 30. Apri l 1870.

(151—2) Nr. 2141 .

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird kund gemacht:
Es sei zu der auf den 25. Apri l

d. I . anberaumten ersten executiveu
Feilbietung des in den Verlaß des Josef
Babscheg gehörigen Hauses Consc.-
Nr. 25 zu Laibach kein Kauflustiger
erschienen, es werde demnach zur zwei-
ten executiven Feilbietung

am 3 0 . M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem Lan-
desgerichte geschritten werden.

Laibach, am 30. Apri l 1870.

(1104—2) Nr. 1666.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläl,-
biger des verstorbenen Grundbesitzers Anton

A ink von Gaberskagora Nr. 6.
Von dem t. k Bezirksgerichte Lack wer-

den Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Vellassenschaft des am 29. November
1869 mit Testament verstorbenen Anton
<Vink, Grundbesitzer in Gaberskagora Nr. 6,
eine Forderung zustelln, haben, aufgefor-
dert, bei diefem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche den

28. M a i 1 « 7 0 ,

um 10 Uhr, zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri»
gens denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Gezahlung der angcmeldelcn For-
derungen erschöpft würde, lein weilerer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Lack, am. 19. April 1870.

(1078—3) Nr. 1407.

Ed ic t
zur Einberufung der Vcrlassenschafts-Gläu-
biger nach dem verstorbenen J o h a n n

T r i p l o t von Hcrovnica Nr. 8.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Nad-
mannSdorf werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des am
7. M5rz 1870 mit Testament verstorbenen
Ganzhüblers Johann T r i p l o t von Ze-
rovnica Nr. 8 eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthnung ihrer An-
sprüche den

24. M a i 1870

im Verlaßhause zu erscheinen, oder bis dahin
'hr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri-
»cns denselben an die Perlasscnschaft,
we»'n sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, kein
weNerer Anspruch zustünde, als insoferne
chnen «m Pfandrecht gebührt

»« 2«, « M ^ " " ' "'dm».„,«d°.f.

(1027-2) Nr. 1497.

E d i c t
zur E i n b e r u f u n g u » b c k a » u t c r

E r b e n .
Vom k. k. Bezirksgerichte Plauina wird

bekannt gegeben, daß Barbara Fiöttr am
10. Februar 1869 zu UMerloilsch ohne
Hinterlassung einer lttztwilligcli Anordulü,^
Morden sci.

Da diese», Gerichte unbekannt ist, ob
und welche Personen vom Jakob Fiälcr,
dem Vater der Erblasscrm, oder von den
Eltern dieses Jakob Fiätcr abstammen,
demüach auch, ob und welche» Personen
liuf die Verlassenschafl der Barbara Fistcr
ein Eibrecht aus dem Titel der obbczcich-
nclcn Verwandtschaft zusteht, so werde»
alle Diejenigen, welche auf dicsc Erbschaft
aus dein angegebenen Rcchts^rimdc An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

uom Ullten gesetzten Tage aercchoc!, bci
diesem Gerichte anzmuclden und unter Aus-
weisung ihres Erbrechtes ihre Crbscrllä-
rung anzubringen, widrigenS die von dcu
obbezeichocteu Erben, denen unter Einem
Herr Anton Sorre von Unterloilsch zum
Curator aufgestellt wurde, nicht augelrs-
lene Vcrlaßhälfte vom Staate als crl'los
eingezogen würde.

K. l, Bezirksgericht Planiua, am 8tcn
April 1870.

(792—2) Nr. l403.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria
T o m a z i n , Mina K o z j e t , Lore:iz.
Jakob, Maria, Mina, Dorothea und Vater
Jakob K o z j e l oder ihre allfälligeu Erben

und Rechtsnachfolger.

Von dem l.k. Bezirksgerichte Kramburg
wird den unbekannt wo befindlichen Maria
Tomazin, Mina Kozjck, Lorenz, Jakob,
Maria, Mina, Dorothea und Vater Jakob
Kozjck oder ihren allfalligcn Erben und
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Kozjek von Untcr-
feßniz wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt« und Crlofchenertlärung der an feiuer
Realität Nectf.-Nr.3 llä Gilt Krovp h°f'
tendcn Forderungen, und zwar:

a) der Maria Tomazin aus dem Schuld»
scheine vom 12. December 1822 pr.
100 f l . ;

b) der Mina Kozjet geb. Tomazin aus
dem Ehevertrage vom 24. Ma i 1798
pr. 250 fl. L. W. ;

o) des Lorenz, Jakob, der Mina, Maria
und Dorothea Kozjel ^ pr. 5 ft. C. M .
und Naturalien, dann dcrUnttrhalts-
Rechte des Jakob Kozjek,

«ud P1-H68. 26. März 1870, Z 1403,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres uubckannten Aufenthaltes Herr
Andreas Augustin von Klanc als 0ur^m-
aä aewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde

Dessen werden die Geklagten zu dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habcu, widrigcns
diese Rechtesache mit dem aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
27. März 1870.

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
bcc

cmpficljlt bcvcn fiifcf) offoctirti1« üagcv bei

M. licriiliaclier in li»il»a«*livon H I^« ,««> ,« , ,» ,<«» , , iü wcisz und gcdrncltcm R"« » e « l > lind echt «,,,»>>»,>»'»
«« «» U « l « « , , von f l . l . I l l lr. bis fl. N.75 lr., H^«,»l»«„>»« ,»,»>«„ iu weiß und
färbig von fl l bis fl, l.<i0 lr., l.« l«^ , ,M»<Tl !«>» deutscher n»d nngarischcr Fa«'on
von f l . l,^ltt tr. bis f l , l <ji; lr. ans bestem Material und mittelst Handarbeit angefertigt.

Vei answärligen Vestl'llnligcn wird ctsncht, bci Hcindcn dcn Halöninfang, die Nilclen-
n>cite, Acrmel- nnd Stocklänge, bci Galtien die Länge, dcn Umfang der Hilften nnd die
Schrittlänge anzugeben, und »uerdcn selbe gegen Nachnahme gcnan nnd prompt effcctnirt.

<V> l ^ l » » » ! » l ^ » « !«> l» t« « werden anf Pcrlaua.cn ciugcsaiidl.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr ^«»,»,sneT«> ««« ,»>» -1^»^« , uud

li„tt „m ««.!««Z,,lpn,ch, ft-1«) ^ , «« r , . , . »« , . « l .

Engländers zahnärztliche Atelier I
ist von 9 bis 12 und 3 bis 5 Uhr offen. (!.98-i5)

(1092—2) Nr. 2470.

Veklnmtmachmlss.
Voll dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte

wird den Tabulargläubigern: Jakob, Frcmz
und Anton Umck, daiui Maria, Au»a und
Elisabeth Uuick, sämmtlich von Gurlseld,
hicmit crilluert, daß dcnscldcl, wegen unbe-
ka,ntte>, Aufenthaltes Herr Johann I rk i i ,
k. t. Notar iu Guikseld, als Curator auf-
gestellt, ul'd dicfem der in der Ercrulions-
sachc des Audrcas Ccnar von Sladtberg
st,egc„ Philipp Konöar oou Gurtfcld in
Bettcff der Realität Urb.-Nr. 17, Rcclf..
Nr. 19 ̂ ä Stadtgilt Gurtf>ld crgangcnc
Feilbietllngsbcschcid vom 24. Jänner l. I . ,
Z. 509, zugestellt woidcn ist.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am 2ten
Mai 1870.

(1066-3 ) Nr .3187.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlasscxschafts-Gläu-
biger dcS verstorbenen Hci<u Canonicus

A n t o n V e l i n in Rudolfswerth.

Vom k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
Nudolfswerth werden Dicjcuigcn, die als
Gläubiger an die Verlassenschaft deö am
19. April l. I , ohne Hinterlassung einer
lctzlwilligcn Anordnung gestorbeueu Herrn
Eanouicus Anton B c l i u eine Forde-
rung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Ammlolmg und Da»
thuung ihrer Ansprüche den

2 7. J u l i l 8 7 0 ,

früh 9 Uh>', zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gcsuch schriftlich zu überreiche», widri-
gcns dcufclben au die Verlasseuschaft,
wcun sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustande, als iusoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Rudolfswerth, I . M a i 1870

(911—2) Nr7' i43iV

Erinnerung.
Vou dem l. k. Bezirksgerichte Wipftach

wird dcn unbekannten EigenthumSanspre»
chtlu hiermit eriuncrt:

Es habe Jakob Ursiö von Erzel wider
dieselben die Klage auf Ersitzung des iu der
Steuergcmcindc Slap 8ud Parz.-Nr. 1381
mit ciuem Flächenmaße von 806'/, ̂  l_!Klft.
erlieacndeu Weiugartens, resp. Ocdniß M
l iun^ I i , «ud präL«. 23. März 1870,
Z. 431 , hieramlö eingebracht, worüber
zur müudlichen Verhuiidluug die Tagsaz»
zung auf den

10. J u n i 1870 ,

fllih 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcu Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufct'thaltcsAlitou
Äiiöta von Erzcl als (>'umt0i' Qä llotum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud aulier
namhaft zu machen haben, widrijMs dicfc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 23leu
März 1870.

Flchrordmmg
der

Huge der k. k. Sndblchn-Gesellschaft
Postzl'igc zwischen ^aibach und Wien.

Giltig vom I. Juli 1869.

Hu dcr Nichlimg nnch Wien.

U. M. U. 2>i.
l'aibach Abfahrt Nachm. 1.1<i u. Nachts I.s,
Steindruck „ 3.5>0 „ „ 3.14
E'lli „ 4.47 „ Fvllh 4.11
Pragerhof Abends «.24^, „ 5.4«
Marburg ,. 7.7 „ „ C.Il
Gw; ,. 9.31 „ „ «.55
Vrucl a. M. „ N.1« „ Vorm. 10.44
Nrustadt Nacht« 3.59 „ Nachm. 350
Wien Ankunft Früh 5.3» „ Abends 5.3<i

I n der Vichtmlji von Wien.

U. M. N. M,
Wien Abfahrt Vorm. 9.30 n. Abends 9.30
Neustadt „ N.22 „ Nachts 11.2!
Brück a. M. Nachm. 4.28 „ Frllh 4.4
Graz Abends 6.31 „ „ 6,l
Marbnrg ,. 8 5li „ „ 8.20
Prancrhof „ 9.35 „ Vorm. 9.01
Cllll Nachts 11.15 ., „ 10.41
Steinbritcl „ 12.9 12.
Laibach Ankunft „ 2.14 ^ Nchm. 2.05

Postzii^c zwischen Laibach. Tr ie f t und
V e n e d i g .

u, M. u. M.
i.'aibach Abfahrt Früh 2.24 u. Nachm. 2.17
Adclöberg „ „ 4.4<; „ „ 4.<;9
Nabresin'a „ „ 7.33 „ Abends 7.2«
Trieft Anlunft „ 8.20 „ „ 8.15
Nabresina Abf. ssrilh 8.15 „ „ 10.40
Venedig Ant. Nachm. 3.50 „ Frllh 5.30

Iu der Nichtuuq vou Vcuedlg, Trieft
uud Laib ach.

U. M. U. M.
Venedig Abf. Abends 10.55 u. Vorm. 9.30
Nabresina Aulnnft Frilh 6.34 „ Abds. «.56
Trieft Abfahrt „ 7.10 „ „ 7 . -
Nabrcsina „ „ 8.13 ,. „ 8>l
Adelöbcrc, „ Vorm. „ 10.49 „ „ 10 39
,̂'aibach Änl. Mittags 1.6 „ Nachts 12,56

D ie Gilzüge
zwischen Wien nnd Trieft verlchrcn täglich.

Wien Abfahrt Frllh 7.— Trieft Abf. Frllh 7.—
Graz Mittag 12.36 '̂aibach „ Vm. 10.46
Cilli Nachm. 3.31 Cilli „ Nchm. I.»
Laibach Abends 5.57 Graz „ .. 4.2
Trieft Ant. „ 9.39 Wicn Aul. Abs. 9.33

Zn den Eilzligen werden wie bisher mir
Fahrkarten 1. Klasse ausgegeben. Die Anschlüsse
in Nabrcsina an die italienischen Zilge bleiben
dieselben wie bisher.

Gemischter Z u g .

Laibach-Mürzzuschlag uud vice vor««.

Laibach Abf. Frllh 6.— Milrzzuschlag Nb. Fr. l i .—
Eil l i „ Vorm. 9.44 Graz „ Vorm. 10.27
Graz „ Nachm. 3.39 Cilli „ Nachm. 4.16
Mlilzzuschlag?ll. M>. 7.59 Laibach Anl.Abdö. 7.53

In der Richtung vou Steiuvriick-
S i s s c k.

Abfahrt von L a i b ach 1 Uhr 16 Min. Nach-
mittags, Autunft in Slcinbrllck Nachmittag
3 Uhr 20 Min .

Abfahrt von S t c i n b r i ! ct Nachm 4 U. 15 M ,
Antnnft in A g r a m u,u 6 Uhr 50 M . Abd.

Abfahrt von A g r a m u,n 7 Uhr 5 M. , Anlnuft
iu S i s s e t um 8 Uhr 36 M . Abends.

I l l der Richtung von S i s s c k -
S t e i n d r u c k .

Abfahrt von S i s s e l Friih 6 Uhr 30 Mi».
Autnust in A g r a m um 8 Uhr 1 Min.

Abfahrt von Agräm um 8 Uhr 16 Min.. A»-
tunst in S t c i n b r i i <l um 10 Uhr 51 Mi»

Abfahrt vou S t c i n b r i l c t 12 Uhr. Anllmft
in Laibach ii Uhr 17 Min. Nackm.

Druck und Verlag von I guaz v. K le inmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


